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gwd Tongccînncn

Olga Ses m on d kam nach 3ûrich.

Sagte fi*: die Srommel rühr' Ich!

25in ich auch passée fchon fchier,

2öirk' Ich doch als Tïooum hier!

ünd die Slätter rühmten heftig.

Coolen Olga 3)esmond kräftig,-

Senn fi« roufjlen leider nicht.

Saf) fchon ausgebrannt das Cicht,

Sas oor mehr als 3roanjlg gährchen

3u oerkörpern fchien ein Slärchen.

üm fo herber roar dann freilich

Sie (Jnltäufchung : es roar gräulich!

ünd es däucht' die Schreiberfeelen,

Sorficht roäre 3U empfehlen.

ßh' man preifi die Sah' im Sack,

Sonft blamiert fich der ©efchmack!

Sann kam Gucn Siefeihaufen,
Slachle roeder Sflan3' noch Staufen :

gft auch 3ürich nicht Serlin

Slan roird roiffen, roer ich bin!
Sber die Seldrorjler - hi!
Sraglen fich: roer ift Cueg?
Batten keinen blauen Sunft
Son der Siefelhauf'ner Sunft.
gn dem Slufentempel drum
3ählte man das Sublikum,
Senn die Sreffe roar oerflummt;
Kein Seklämchen half gefumml,
2Seil fich dachte Schmock roie ©hrift :

Sorficht doch das Sefie ift]
2Siederum roar man blamoren,
Senn hier fah man neugeboren
Gine San3kunft anmutsooll.
Ciebrel3, ©ra3ie jeder 3oll.
Sreudooll rourde bis!" gebrüllt,
Sreimal roard der 2Bunfch erfüllt.
So fah Gucns Sache aus

gn dem leeren Slufenhausl
Cueg dacht' beim SSeilergehn:
Cimmat ja - doch nicht Sthenl

Jort mit der ttaluranot!
3um 2fusgleich der 23aluta follte oon

Staats roegen allen Gchroei)er-Sürgern
und -Bürgerinnen ein ©efchenk oon
Sr. 1000. (oder mehr) in Banknoten
oerabreicht roerden. Vermehrt roürde
dadurch 3toar die Sanknotennot
oermindert aber die Salutanot! m.

Reaktionär.

dichter (3ur Angeklagten): öie haben

3hren 2Rann mit dem Schrubber
mißhandelt und dadurch öffentliches 21er-

gernis erregt. 2Sas haben Sie da3U

3U fagen?
21ngeklagte: ßerr Kichter, die 2TCemme

roar gegen das Srauenftimmrecht 3)er,i9

G-randL Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenarstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 2 lO'/i Uhr
übrige Tage von ß1/* lO'/z Uhr.

7 Akte Erstaufführung 7 Akte
des grandiosen Abenteuer-Romans

Kl Ki: Kü!
Die

Bezwinger des Todes
Spannend von Anfang bis Ende. In den
Hauptrollen: Die grosse Künstlerin: Eva To-
rington, sowie der italien. Herkules Buffalo,

der berühmte 2 te Macistes.

3 Akte Erstaufführung 3 Akte

Der Hahn im Hühnerhof
Erstklassiges Lustspiel

Eigene Hauskapelle.

JfiGERSTÜBLI" :-: BADEM
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Ea empfiehlt sich

Frau M. Voegtlin

H

ll

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Bs empfiehlt sich Prau Hug

Grand-Café Astrjria
PEterstr.-Bahnhufstr. :: ZÜRICH 1 :: A.Töndury&Co.

Grossies Caféhaus und QPhuipÎ7
erstklass. Familien-Café

0Er «JLI1WKI£
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

\» _^
Weinstube z. Hauenstein, Zürich I

11 Zähringerstrasse 11
Prima Landweine. Spezialitäten : Dolo. Fendent etc.
Essen à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Restaurant Häfelei sj«««"Zurich l

Tonhalle Zürich,
Täglich abends 8 Uhr:KONZE

ff. Hürlimannbier, hell u. dunkel.
Höflichst empfiehlt sich 1953

Prima Weine.
Frau Hoog.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. »Uhr: Première! Das Veilchen-Mädel",
Operette in einem Vorspiel und zwei Akten von Josel Hel-
mensberger.

Palais MASC OTT E-Gorso
Direktion : Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. März 1920, täglich abends 8 Uhr

Eine Hochzeitsreise", hochkomisclier Schwank, und
das übrige hochinteressante Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Olli Suolahti, der finnische Kan-
tele- Virtuos, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum, Ziirich
Direktion: S. Dammhofer,

Vom 1. bis 15. März, abends 8 Uhr

Die weisse Dame", Posse mit Gesang, und das übrige
sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Zürich 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, yme Küche. Höfl. empfiehlt sieh Brupp-Enderle.

CaffRestaurant MQhlegoue
ZÜRICH 1 1952

Ecke Zähringerplatz Ecke Miihlegasse
Ia reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier

Kleines Vereinslokal
Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

ane Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallhin. Massenauflagen
trompt. Telephon G.53.

Photo -Haus Stüssi-Hösli, Chur.
Gebrauchte 9U4

Sebrei bmaschi nen
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
jsbr. Schreibmaschinen
8. Frendenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.

Tolephon Hottingen 3795.

erhalten gegen Nachn. Fr. 3.
12 hochf. Aktphotos. Postfach
7604, Basel 7. Postlagernd nur
gegen Voreinsendung. 1996

uiiiitiitmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiin

Rest. Hirschberg: z^Sf!B
Zürich 1, Seilergraben 9.

empfiehlt «ieh - Reelle
1971

Getränke. Höfl.
E. Meili.

¦käst Allmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2888
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Brosser schattiger Reataurations-Barten.
Spezialität: Selbstgebackene K.chen. ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

NEU! NEU!
Die nackte Kunst!

Orientalische Aktstudien :

24 verschiedene Original-Aufnahmen

ägyptischer und
italienischer Frauenschönheiten.

24 Stück Fr. 3.50 ; 1 00 Fi. 11.

108 Orig. - Akt-Aufnahmen ;

in 9 Serien à 12 Stück; pro
Serie Fr. 2. ; 5 Serien gleich
60 Stück Fr. 9. ; sämtl. neun
Serien zusammen. 108
verschiedene Aufnahmen, Fr. 12.

60 verschied. Kunstblätter
Grösse 18:24 cm, vorzügliche
Aktstudien, in bester, braun
getönter Ausführung, 30 Stück
Fr. 30 ; 60 Stück Fr. 50..
Lieferung gegen Nachnahme
oder Voreinsendung in Francs.

Müller & Winter,
Kunstverlag, Abteilung A. 31,

Leipzig, Kronprinzstr. 43.

Alle M&nner

die Infolge schlechter
Jugendgewohnhalten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
dielichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanelalt

Benf 477.

föiOft Oft ïriihîeittsc*
42>£geU ergrauen
öer fiaare, finben 6ie
nichts befieres als

«ofeflers

Sûot'îîeûenerûtoc
«ZBtrhf aul bie £aaritmr>
ècln (kein äuberes geirben),
(Srïoïg ïebon nacb 3 bis 4=

maliaem Einreiben fiebtbar.
¦Jîreis per grohe glaïcbe
gr. 6., hl gl. gr. 4.-.
93erfanb bishret per $îacb=
nabme burcb grau 35run-
ner, .äronbacfcäcrisau.

; Lebensbund"
Unsere weitverbreitete von

' allen Seiten als überaus
I zeitgemäss hochanerk. Or-
'

ganisation bietet mit ganz
beispiellosem Erfolg
Gelegenheit, in taktvollst. Form
und auf verschwiegenste
Weise unt. Gleichgesinnten
passenden Lebensgefährten
zw. Ehe kennen zu lernen.
Keine gew.erbsm. Vermittlung

Tausende von
Erfolgen u. glänzendster
Anerkennungen aus allen Kreisen.

Manfordere vertrauensvoll

gegen Einsendg. von
60 Cts. unsere
Bundesschriften. Zusendung
erfolgt unauffällig in
verschlossen. Brief ohne
Aufdruck. Adr. f. d. Schweiz:
Verl.-G. Bereiter, Zürich j,

527, Rennweg 31.

Gelegenheit
Ich versende gegen

Nachnahme

Schuhbändel
sehr gute Qualität, zu Fr. 3.
das Gios 72 Pr.).
Valentin Fleury, Negoziant,
Bérolles (Waadt). 2036

Heilkräuter
und Tee, sowie Tinkturen, Wurzeln

etc. liefert das Spezial-
kräuterhaus Helvetia
Wienachten, Appenzell. Eheleute
verlangen Auskunft über
hygienische Artikel. 2021

IiiÄS
¦fl Ue
ühmen

"TV.ri^S ft Restaurant z. Harmonie, ,T,"8"
Ui | \_f | *J, ¦ Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier

1989] Höflich empfiehlt sich FrL Jos. Berti» JägeJ- -

Zwei Tänzerinnen

Olga Des m onä kam nacn 5Zürick.

Sagte sicn: öie Trommel rükr' lck!

Bin icii auck passée scnon sckler.

Wirk' ick ciock als Rooum kler!

llnci ciie Blätter rükmlen keftig.

Lobten tZIga Desmonä kräftig..

Denn sie wühlen leiäer nickt.

Daß sckon ausgebrannt äas Lickt.

Das vor mekr als zwanzig Iäkrcken
5Zu verkörpern sckien ein Märcken.

llm so kerber war äann sreilicb

Dle lZnltäusckung : es wor gräuiickl
llnä es ääuckl' äle Sckreidersselen.

Dorsickt wäre zu empfeklen.

Ek' man preist äie Rah' im Sack.

Sonst blamiert sick äer Gesckmack l

Dann kam Lucy Rieselkausen.
Mackte weäer Pflanz' nock Staufen:

Ifl auck 5Zürlck nickt Berlin

Man wirä wissen, wer ick bin!
Ader äie Selärogler - bi!
Sragien sick: wer ist Lucy?
Kalten keinen blauen Dunst
Don äer Rleselkaus'ner Runst.

In äem Musentempel ärum
Jäklte man äos Publikum.
Denn äie Presse war verstummt:
Rein Reklämckcn kalt' gesummt,
We» stck äackte Sckmock wie Ckrist:
Dorsickt äock äas Beste ist!
Wieäerum war man dlamoren,
Denn kler sak man neugeboren
Eine Tanzkunst anmulsvo».
Liebreiz. Grazie jeäer 5Zo».

Sreuävo» wuräe bis!" gebrüllt,
Dreimai warä äer Wunsck erfüllt.
So sak Lucys Racke aus

In äem leeren Musenkaus!
Lucy äackl' beim Weilergekn:
Llmmat ja - äock nickt Atkenl

Hort mit öer Valutanot!
5Zum Ausgleich cler Aaluta sollte oon

Staats wegen allen Schweizer-Bürgern
uncl -Bürgerinnen ein Geschenk oon
Gr. iOOO. (ocier mekr) in Banknoten
verabreicht werclen. - Bermekrt würcie
ciaciurck zwar ciie Banknolennot
oermindert aber ciie Baiutanot!

Reaktionär

Richter (zur Angeklagten): Sie baben

Ikren Mann mit dem Schrubber miß-
bandelt und dadurch öffentliches
Aergernis erregt. Was kaben Sie dazu

zu sagen?

Angeklagte: t^err Richter, die Memme
war gegen dos Srauenstimmrecht Dà

iìiv»7vii»i»ic
lelopnon VStiivNSrstlr. k» Solo. S948

lVlittv/ock, LsmstgA, LorintgA von 21»/, llkr
lldriZe IsZe von 6>/sM/- llkr.

7 ^kte LrstgufkiibrunZ 7 ^kte
äes Zrsnäiosen ^benteuer-kîomsns

U. W. W
Oie

Lpsnnenä von àk-inZ bis linäe. In äen
ttsuptroilen : Oie grosse Künstlerin: Lva l'a-
rinAton, sowie äer itslien. llerkules lZukkslo,

äer berükmte 2 te iVlacistes.

3 âte ^rstsuituIirunA 3 àte

Ilös liullli im ttliliiiSililif
LrstklîissiAes I.usispie>

IZilzene blîiuskspelle.

rrsu m. Vovgìlin
.t

>ltd k t ^^^îîsIgasss^M ^ "^^^
t?s ernpkisklt: siek

^ I^i r»^» II

grgtiri-LizfiZ ksWl'ic.
l-eterstr.-Sizknbllsstr. :: Zlilftierll :: K.Iäriäuru«:i2o.

iZàtes cssèksus unä <?s-li,ti-,î',
erstklsss, ^milien-IIssè ^«.IIVULI^
^rigliscklZ und frzn-ösisclitZ lZillizrds

IZglicb niZLlimlttggL uni! abenris

<

^ ^ »- -^Lni-ingvi-sti'ssse^n ^ â
kssen à iu. cs.rts. »üN. c-mptlekii sià issi-su lSlii'nï.

kvstsursnî »sffoloi » ^ «

âlilrivn i

l'âsliek absnäs 8 Ubr:

tk. Hüilim-.nnbisr, keil u. àunicel.
llLlliek-t ewptisklì siok ISSZ lssi-au Hoog

S»»t»»iol von Sioînoi- lllaisoi»'» Vkionoi» lluvi'ot»
îon-»!n»e>INt»Io. ^àxiick adencks « vnr, Sonntsüs sucn
nicdm.IUKr: première ..vas Voilvkvn-nlâliel",
Operette in einem Vorspiel unck ?xvei àkten von ^oset tt-l-

psisss m A s e o7ic-lîlii8li
Direktion : 0sva^ 0l>tl>.

Vom l. dis IS. -Viürü 1920. tâxiicn sb-ncks S vkr
k^ino Nooitizcoîtsi'sîso", docdkomisclier Scdvvank, unà

Sondonniilàrv 2urïvk.
iScdneicîer-Duncker.l

ISxlIcd âbencks >Ukr: Mlî Suolakiî, cier kinniscde Ksn

7k«stvr Maximum, Meii
Direktion i S. llsnimnotei».

Vom I. bis 15. .^iâr?, sbencis 8 vdr
,,0io «visss Usinv", Posse mit (ìvsâNà,', unci ckâs übrixe

kksînklslller vïvrksus
liUai-IligÄSse lîZ> ^ii^îizn H. - ità L^lmonbriiu, réélis
Weine, j-me IlôN.t',i>tis«ttàà k>I»«lpl»-II>>«Io>»I«.

i.llkê-lieîtllili'lliitlillIllegilM
ILvIlo 2LK?ing«->iaIsîr ILolko Iltliinio-I»»»o

--------- Xlkinss V«i»«în«IoilaI --------
rilvkiicl, empkiedit sicn f^su ttV«». lSsuiNgsptnoi'.

M Mto-Melten
^

srillinvll, ssuoei» unri billig.

l?IZoto »SUS StUssi »ösli, lîkur.

àìsilutis»
Vo^ilauk Vvi-niieitung

I. Soo-is»o»onLtt
là Son^s«dma»onin«n
S. k'^snetsnosi-lii, ^aricds,

Seskelàstr»»ss 2l.

ertislten xexen rincnn. ?r. 3.
12 rioclrk. ^ktpirotos. postkscir
7K04. kissei 7. poslisxernii nur

»»»N»I»»»IIII»II»I»»»II»»»IN

«sst. «irsvkdsrg- ^ ^^^^^
^Lr-ioll I, 8eiiergra.bsn g. - Ksslle

IS7I
getrii.ol<e. Wki,

«loili.

'LL?Älliiieilllklli!iteni
/iiriciiderxstr. 124 ^ür-ir-N 7 7-IepI.oo Nott. 2WS
S Minuten odernsib àer 1/^lnkslt«stei>e Sirene Muntern.

làder: Nà!»S ZLtt.^ID?

Snossoi' ociksttigs? lîostaup»tion»-0ai»ion.
Zpez!isIItêit Seidstxebackeiie Kxcnen. kl. Ksikee. ?ee
unci Lnokolâiis. àuseriesene VVeine. Vor-Iil-Iictle Kticne.

oiv nsrîkîv Itun»i!
llsjentàà àitt8ti.llieii :

24 versciiieiiene Lirixin.ii-.Vut-

24"stllc"?r .^.50
: !»0 5i i I.

in 9 Serien à 12 ^tuck; pro
Serie ?r. 2. : S Serien Zleicti
S0 Stück 5r. !). ^ sàmti. neun

kli VKI-ZLnikll. XilllStllliittSs
(Zrösse >8:24 cm, vornüxlicdc

getönter -XusküiirunZ, ZV Stuck
?r. 30 : M Stück lì S0

MiiUvi' » «intvi-, Xunst
verisx, àbteilunx à. Zl,

».vipicig, Kronprin^str. 43.

xsnàxevooodeiten, àus-
»cnreitunxen u.-is-l. »» ckem
Scnvillckeo ikrer besten
Krstt-u ieicken bsden, vollen

keineslslls vsrsüumen,

Sckrilt eines kv'ervensr^tes
Sder Ursocden, ?oixen unck
^ussicktsn »ul il«ilu»x cker

Illustriert, neu desrdeitet.
2ll de-ieken iür ?r. I.S0
in Lrietrn»rksv von lll».
i»I»>»I«I>»t««tt»N»<»It

klionl 477.

vsegen Ergrauen
der Kaare, finden Sie
nichts besseres als

Rosetters

àr-Regeneralor
Wirkt aus die Haarwurzeln

(kein äuizeres Färben).
Ersolg schon nach 3 bis 4-
maligem Einreiben sichtbar.
Preis per groke Flasche
Fr. S. KI. Fl. Fr. 4.-.
Versand diskret per
Nachnahme durch Frau Vrun-
ner. Kronbach-Kerisau.

i ».edensdunil"

xsnisstion bietet mit iZZN?
beispiellosem IZrkoig üeie-

Veisc unt. llleicdl-esinntsn

lunx ^rsusencke von Lr-
kolxen u. Zlàn?encîster àn-

M Lis. unsere gunckes-

Ke>egenkeît

Svkukvânllel
aa^ o"os ^ ?2'?r.>. Vs-
lenîîn k^teunv, tiexvTiint,
kvl-ollvs tXVâsckt». 203k

NellilMer
^eln elc, lietsrt ckss Spe^iai-

niscd/àrtikci. ^M2I

8°i^

l>u

^."li^îo^ ^ Nostsursnî Nsrmonîe,
tl^»»VMll I^^I î^>â f?-.-»iI-. I --.ri. >>->-> l-I-,--r>k«r>»/>-iri«. tt. Siar.

19891 Noklicd empkiedit sicd ZT'i 1. ^rc?s. ZSsr«» ^rà-zs^
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